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VERWALTUNG DES SCHLOSSES WILDEGG

Auf Wildegg nahm der Verkauf von Landstücken zu
Bauplätzen im sogenannten Hardgut seinen Fortgang.
Dagegen konnte für einen Landaustausch mit der Gemeinde
Möriken bis zum Jahresschlüsse keine Einigung erzielt werden.
Der Zustand des Gewächshauses machte dessen Abbruch und
Ersatz durch einen den heutigen Anforderungen entsprechenden

Neubau notwendig. Auf der Schlossterrasse führte man
verschiedene Verschönerungsarbeiten durdi und ebenso wurden
im Pachthofe einige Verbesserungen vorgenommen.

An die Kosten für eine Drucklegung der Urkunden des
Schlossarchives Wildegg als zweiten Band des von der
Aargauischen LIistorischen Gesellschaft herausgegebenen aargauischen

Urkundenbuches bewilligte die Stiftung von Effinger-
Wildegg einen Beitrag von Fr. 1500.—, während Herr Dr.
Roman Abt in Luzern als Mitglied der Landesmuseumskommission

den Rest im Betrage von Fr. 2000.— sdienkte.

Der Schlossbesuch stieg auf 13,150 Personen, was einen
Zuwachs von 2230 bedeutet. Die Betriebsredinung der Stiftung
zeigt auch dieses Jahr wieder einen sehr befriedigenden Jah-
resabschluss.
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